
 

 

 

Wien, 2026-06-26 – Laut vorläufigen Ergebnissen von Statistik Austria wurden im Mai 2026 
9,6 Mio. Nächtigungen und 3,6 Mio. Ankünfte in österreichischen Beherbergungsbetrie
ben gemeldet. Damit liegt die Zahl der Nächtigungen zu Beginn der Sommersaison um 
12,0 % über dem Niveau von Mai 2025 (8,55 Mio.). 

„Der heimische Tourismus ist mit 9,6 Millionen Nächtigungen in österreichischen Hotels, Pensionen und 
Ferienwohnungen in die Sommersaison gestartet. Das ist der höchste Mai-Wert seit Beginn der elektroni
schen Aufzeichnungen 1973/74. Das Nächtigungsplus von 12 % im Vergleich zum Mai 2025 ist vor allem 
darauf zurückzuführen, dass Pfingsten – und damit unter anderem auch eine Woche der zweiwöchigen 
bayerischen Pfingstferien – heuer in den Mai gefallen ist“, so Manuela Lenk, fachstatistische Generaldirek
torin von Statistik Austria.  

Mai 2026: starker Beginn für die Sommersaison 
Im Mai 2026 wurden in österreichischen Beherbergungsbetrieben 9,57 Mio. Nächtigungen und 3,63 Mio. 
Ankünfte registriert. Die Nächtigungen der Gäste aus dem Ausland stiegen im Vergleich zu Mai 2025 um 
19,6 % auf 6,29 Mio., die Übernachtungen von Gästen aus Österreich blieben hingegen mit 3,28 Mio. weit
gehend unverändert (−0,2 %). Die Zahl der Gästeankünfte war mit 3,63 Mio. um 9,9 % höher als im Mai des 
Vorjahres (siehe Tabelle 1).  

Die wichtigsten internationalen Herkunftsmärkte waren Deutschland (3,42 Mio. Nächtigungen, +37,3 % ge
genüber Mai 2025), die Schweiz und Liechtenstein (0,29 Mio., +13,4 %), die USA (0,24 Mio., +7,0 %) sowie 
die Niederlande (0,21 Mio., +4,9 %). 

Bisheriges Kalenderjahr 2026: Anstieg bei Nächtigungen um 2,3 % 
Bis inklusive Mai wurden heuer 64,15 Mio. Nächtigungen registriert, was einem Plus von 1,42 Mio. bzw. 
2,3 % im Vergleich zu den ersten 5 Monaten des Vorjahres entspricht. Die Übernachtungen von Gästen aus 
dem Ausland erreichten 49,11 Mio. und liegen damit 2,8 % über dem Wert des Vorjahreszeitraums. Die 
Nächtigungen von Gästen aus dem Inland beliefen sich auf insgesamt 15,04 Mio. (+0,5 %; siehe Tabelle 2). 
Auch die Zahl der Ankünfte stieg (+3,3 % auf 18,39 Mio.). Davon gingen 12,98 Mio. Ankünfte auf Gäste aus 
dem Ausland zurück (+3,9 % im Vergleich zu den ersten 5 Monaten 2025) und 5,41 Mio. auf Gäste aus dem 
Inland (+2,0 %). 
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Tabelle 1: Übernachtungen nach Bundesländern im Mai 2026 

Alle Beherbergungsbe
triebe 

Gäste aus dem Ausland Gäste aus dem Inland Insgesamt 

Absolut 
in 1 000 

+/- ggü. Mai 
2025 in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Mai 
2025 in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Mai 
2025 in % 

Österreich insgesamt 6 286,3 19,6 3 282,1 −0,2 9 568,3 12,0 

Burgenland 75,8 15,3 254,5 7,4 330,3 9,1 

Kärnten 447,4 45,2 441,4 1,4 888,8 19,6 

Niederösterreich 257,4 −0,2 434,6 −5,3 692,0 −3,5 

Oberösterreich 362,5 12,6 436,0 −2,1 798,5 4,1 

Salzburg 1 064,4 29,2 429,1 1,2 1 493,4 19,7 

Steiermark 324,9 22,3 644,2 0,7 969,1 7,1 

Tirol 1 819,5 26,2 255,4 −0,8 2 074,9 22,1 

Vorarlberg 400,2 26,2 72,0 0,1 472,2 21,4 

Wien 1 534,2 5,6 314,9 −1,8 1 849,1 4,3 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Beherbergungsstatistik. – Erstellt am 26.06.2026. 

Tabelle 2: Übernachtungen nach Bundesländern im bisherigen Kalenderjahr 2026 

Alle Beherbergungsbe
triebe 

Gäste aus dem Ausland Gäste aus dem Inland Insgesamt 

Absolut 
in 1 000 

+/- ggü. Jän. bis 
Mai 2025 in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Jän. bis 
Mai 2025 in % 

Absolut in 
1 000 

+/- ggü. Jän. bis 
Mai 2025 in % 

Österreich insgesamt 49 106,1 2,8 15 043,8 0,5 64 150,0 2,3 

Burgenland 204,3 5,4 850,4 2,8 1 054,7 3,3 

Kärnten 2 215,6 9,3 1 475,8 3,2 3 691,4 6,8 

Niederösterreich 858,0 −0,9 1 637,0 −4,5 2 494,9 −3,3 

Oberösterreich 1 257,0 8,4 1 785,9 0,6 3 042,9 3,7 

Salzburg 10 793,1 3,3 2 981,7 −0,7 13 774,8 2,4 

Steiermark 2 445,3 4,2 2 920,9 0,3 5 366,3 2,1 

Tirol 21 263,3 1,6 1 583,3 0,6 22 846,6 1,5 

Vorarlberg 4 003,8 1,2 426,2 3,1 4 430,0 1,3 

Wien 6 065,8 4,0 1 382,5 4,3 7 448,3 4,1 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Beherbergungsstatistik. – Erstellt am 26.06.2026. 

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zu Ankünften & Nächtigungen finden Sie auf unserer 
Website.  

Informationen zur Methodik, Definitionen: Im Rahmen der monatlichen Nächtigungsstatistik werden die 
Ankünfte und Nächtigungen in entgeltlichen Beherbergungsbetrieben für alle Gemeinden erhoben, die mehr 
als 1 000 Nächtigungen im Jahr aufweisen. Von den insgesamt 2 092 österreichischen Gemeinden übermit
teln somit 1 594 Berichtsgemeinden monatlich Daten an Statistik Austria. Die Erhebungseinheiten sind ge
werbliche und private Beherbergungsbetriebe, die ihre Daten per statistischem Meldeblatt oder Betriebsbo
gen an die jeweilige Berichtsgemeinde übermitteln. Die vorläufigen Daten enthalten alle Meldungen, die bis 
zum 15. nach Ablauf des Berichtsmonats bei Statistik Austria einlangen. Allfällige Nachmeldungen und Kor
rekturen werden bis 30. nach Ablauf des Berichtsmonats für die endgültigen Daten berücksichtigt. Für Vor
jahresvergleiche werden die aktuellen Monatsdaten mit den Werten der entsprechenden Berichtsgemein
den des Vorjahresmonats herangezogen. 

Weitere Informationen zur Methodik sind in der Standard-Dokumentation zur Beherbergungsstatistik zu 
finden.  

  

https://www.statistik.at/statistiken/tourismus-und-verkehr/tourismus/beherbergung/ankuenfte-naechtigungen
https://www.statistik.at/
https://www.statistik.at/fileadmin/shared/QM/Standarddokumentationen/RW/std_r_naechtigungen_bestand.pdf


 

 

Statistik Austria ist die zentrale Stelle für amtliche Daten und Statistiken zu Gesellschaft, Wirtschaft, Staat 
und Umwelt. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich verankerten Grundsätzen der Unabhängig
keit, der Unparteilichkeit und der Objektivität verpflichtet. Geleitet wird Statistik Austria von der fachstatis
tischen Generaldirektorin Manuela Lenk und dem kaufmännischen Generaldirektor Franz Haslauer. 

Rückfragen:  
Für Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:  
Samara Chalendi-Zofka, Tel.: +43 1 711 28-7305, E-Mail: samara.chalendi-zofka@statistik.gv.at 
Julia Polland, Tel.: +43 1 711 28-7740, E-Mail: julia.polland@statistik.gv.at 
Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at 

Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin:  
STATISTIK AUSTRIA | Bundesanstalt Statistik Österreich | Guglgasse 13 | 1110 Wien | www.statistik.at  
Pressestelle: Tel.: +43 1 711 28-7777 | E-Mail: presse@statistik.gv.at  

© STATISTIK AUSTRIA 
Alle Rechte sind der Bundesanstalt Statistik Österreich vorbehalten. Eine Weiterverwendung ist bei Quellenangabe und kor
rekter Wiedergabe gestattet. 
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